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Mark bedauert Becks Rückzug 
Der Mannheimer SPD-Bundestagsabgeordnete Lothar Mark bedauert den Rücktritt von Kurt 
Beck als SPD-Vorsitzender. "Es war nicht okay, wie das gelaufen ist", kritisiert Mark, dass 
Einzelheiten über die Kanzlerkandidatur von Frank-Walter Steinmeier schon frühzeitig an die 
Öffentlichkeit geraten seien. "Ich hätte mir einen geregelteren Übergang gewünscht" so Mark. 
Er glaubt auch, "dass Beck für alles geradestehen musste, was in der SPD schief gelaufen ist". 
Der Mannheimer Genosse hätte auch weiter mit dem Pfälzer als Parteichef gut leben können. 

Mark befürchtet, dass das neue Tandem an der Spitze mit Steinmeier als Kanzlerkandidat und 
Franz Müntefering als SPD-Chef ähnlichen Problemen ausgesetzt sein wird wie zuletzt Beck. 
"Die Probleme sind nicht über Nacht gelöst." Dennoch wird er den beiden nicht seine 
Unterstützung versagen. stew 

Mannheimer Morgen 
09. September 2008  

 


